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 Akquise und Beratung von Bewerbern

 Durchführung von Fortbildungen und Qualifizie-

rungsmaßnahmen für Bewerber und bestehen-

de Pflegefamilien

 VermiƩlung von Pflegekindern

 Beratung und Unterstützung von Pflegefamilien

 Steuerung der Jugendhilfe (Hilfeplanung, Koor-

dinaƟon von unterstützenden Maßnahmen)

 Umgangsbegleitung

 Mitwirkung in familiengerichtlichen Verfahren

 KrisenintervenƟon und Abklärung von Kindes-

wohlgefährdungen

 Vorbereitung und Begleitung von Rückführun-

gen in die HerkunŌsfamilie

 FachkräŌe mit abgeschlossenem Hochschulstudi-

um im Bereich der Sozialen Arbeit o.Ä. Fachberei-

chen

 Studierende während eines Hochschulstudiums

für ein SemesterprakƟkum oder als studenƟsche

HilfskräŌe im Bereich der Sozialen Arbeit o.Ä.

Fachbereichen

 Pflegeeltern die ein Kind, Jugendlichen oder jun-

gen Erwachsenen vorübergehend oder auf Dauer

in ihre Familie integrieren und Sicherheit geben

wollen

Aufgaben Pflegekinderdienst

Amt für Kinder,

Jugend und Familie



Was ist „Pflegekinderhilfe“?

 In einem stabilen familiären Umfeld be-

kommen Kinder, Jugendliche und junge

Erwachsene die Geborgenheit, Zuwen-

dung, OrienƟerung und Hilfe, welche sie

brauchen.

 Pflegeeltern werden auf das Leben mit

einem Pflegekind vorbereitet und wäh-

rend des Pflegeverhältnisses von Fach-

kräŌen des Pflegekinderdienstes beglei-

tet und unterstützt.

 Neben der Begleitung der Pflegefamilien

ist die Beratung und Unterstützung der

HerkunŌsfamilie eine zentrale Aufgabe.

So ist das Ziel, dass die Kinder entweder

in eine verbesserte Familien- und Erzie-

hungssituaƟon zurückkehren können o-

der die Eltern und Kinder möglichst gut

damit klarkommen, wenn das Kind dauer-

haŌ an einem anderen Lebensort lebt.

Unter Pflegekinderhilfe ist die Unterbringung von

Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen in

einer Pflegefamilie zu verstehen.

Wenn Kinder und Jugendliche aus unterschiedlichen

Gründen vorübergehend oder für längere Zeit nicht

bei ihren Eltern leben können, sollen Pflegefamilien

einen sicheren Lebensort mit stabilen Strukturen bie-

ten.

Voraussetzung für die Gewährung von Vollzeitpflege

als Hilfe zur Erziehung (§§ 27 ff. SGB VIII) ist, dass ein

erzieherischer Bedarf des Kindes besteht und die Hil-

fe für die Entwicklung des Kindes notwendig und ge-

eignet ist.

Die  Rechtsgrundlage für ein Pflegeverhältnis ist nach

§ 33 SGB VIII geregelt.

Ein Tag im Pflegekinderdienst

E-Mails checken

Hilfeplangespräch mit

den Pflegeeltern  und

Teambesprechung mit der HerkunŌsfamilie

den Kollegen

Anfrage für die VermiƩlung

eines Kindes beantworten

Post, Telefonate und

Aktenvermerke

Besuch bei einer Familie,

die ein Pflegekind aufnehmen

möchte

Hausbesuch bei

einer Pflegefamilie

Begleitung des Umgangs

der HerkunŌsfamilie mit

dem/n Kind/ern

Was ist „Pflegekinderhilfe“?


